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SBIumer§ fombimerte 23Ied)rôïjren=S(|ere mit
(Stnjieljtjorrtcfjtung

mirb ben metften ©pengermeiftern unb anbern Slecparbeitern
ein fepr mißfornmeneS SBerfzeug fein, $iefe ameritanifde
©rfinbung geic^net fid burdj feftr vorteilhafte, äufeerft pra£=

iifde Slnlage, banerhafte unb einfache tonjirultion aug unb

% aJïillimeter bearbeiten unb mit ber ©dere )oIdje§ bi8

p 1 3JitEimeter burdfdneiben.
SMe £orabinierte ©djledrBpren ©dere mit ©inziepbor»

ridtung mtrb überaß borzügltcpe Sienfie leiften, mo fftöpren
Zufammenzufipen, paffenb tjerpricpten, SDadrtnnen ober gfaß=

röhren anzubringen unb 3laud= ober ^Qeigröhren burch bie

Simmer zu leiten finb.

oereinigt perfdiebene SBerfgeuge in einem, äße Slrten bon
Sletaüröpren laffen fidh nicht nur in jeber beliebigen ßtidjt*
ung unb an febem beliebigen Sßunft burdfdneiben, fonbern
eg £önnen bie Söpren and fofort mit 8eichtig£eit unb opne
biefe irgenbmie z« befchäbigen, burch eine Pdft ftnnreidhe
3Sorrichtung eingezogen ober enger gemadt merben.

ÏDÎit bem ©tnzteper (Srimper) £ann man 23lech bté P

unb Srtmper finb au8 Beftem J©iahl ge*
gefchloffen unb in ber Safde getragen

Sie ©deren
arbeitet, fönnen
merben.

Serfauf für bie ganze ©dmeiz Bei : 3- Araber in
©pur, melcher Sßrofp>e£te mit Segnungen unb Sefdretbmtg
auf SJunfd gern einfenbet.

Serfôiebeneê.

Sür Stunftpûnbmerïer. äug SDaooS erhalten mir
folgenbe bernerfengmerte ©orrefponbenz: 3Kit ßlücffidt barauf,
bafj fo oft in 3Prer Seüung fid Stnfragen befinben um
ängabe eines paffenben 9tieberIaffungSorte8 für fèanbmerfer,
geftatte id mir, ©ie barauf aufmerffam zu maden, bafj
faft in aßen fööpem, befonberS aber 2Btnter=Surorten, mte

SaboS, ©t. ÜDtorip ec. e8 an tßanbmerfern, b. p. an felb=
ftänbigen 37ieiftern mangelt. — fèier in Sabo8 beifptelSM.
mürbe ein §olzfd"iper, ber nur e t m a 8 Sauornamentarbeit
(2lu8arbeiiung oon Sreppenpfoften ec.) oerftänbe unb bazu
Befähigt märe, an turgäfte Unterridt in ber
§o!zfdnifcerei zu erteilen, eine Sßofition finben mte

nirgenbSmo. Ser einzige fèolzfduiper, ber pier ift, (ein
alter fßiann nad altem ©dlage), pat fid ircpöem tu
furzen 3apren pier ein anfepnlideS Sermögen ermorben.
@r ift fdulbenfreter Sefiper meprerer Sißen. ®r mürbe
aflein bie 5 fade änzapl UnterridtSftunben an Surgäfie
erteilen fönnen, menn er bie Seit pätte. Slepnlfch ftept e8

mit bielen Steigen bei £anbmer£g ; fo BefonberS günftig für
•Dlepger, Söder (befonberS geinbäcfer), ©dloffer, melde
Dfenarbett oerftepen, Slempner, BefonberS aud folche,

melde neben Sauarbeit §au8paItungSarti£el perfteßen 2C. ec.

SDÎit beut Sau etneë neuen fßoftgeMubeö tn ©dpff*
paufen fdeint eg ©ruft z« merben. Sie auf bem Sauplap
ftepenben ©ebäube finb z«m SIbbrud auggefdrieben, fdreibt
ba§ „©daffpaufer SCagblatt."- „SBir poffen", bemerft bazu
bag „Sfteue SMntertburer Sagblatt", baff ber ©til ber neuen
Saute mit feiner Umgebung tn ©intlang gebradt merbe.

®g ift im übrigen erfreulid P fepen, mte in unferer
Sîadbarftabt bei §äuferreparaturen in vielen fräßen bie

gefäfligen gaffaben oergangener 3aprpunberte aufgefrifdt
betbepalten unb ntdt burd oft fo nüchterne unb blöbe neue

gfaffaben erfept merben. ©daffpaufen bepält baburd fein
ganz befonbereg ©adet. 3n bemfelben ©inn mtrb aud
gegenmärttg an ber Senooation ber 9tatpau8faffabe gearbeitet,
bie big zum eibgenöffifden Sumfeft fertig erfteßt fein fofl.

Sie Seftpcr ber îîuranftalten ©djönbrunn (3ug) laffen
einen ftattltcpen ßleubau erfteßen, ber fid an baS bisherige
£>auptgebäube anfdüefst.

^Baumaterial bout obern ßürtdfee. Sie Suggener
berfauften leptpin an ein 3«rder ^onfortium ipre auf
©dmerifoner ©eite gelegene „Septmatt" (©treuriet), meldeg
alg foldeg faum einen SH5ert bon 20,000 gr. pat, für 80,000
granfen. 3pre fÇtfdereiredte barauf paben fie fid borbe=

palten. Siefeg Sftiet mirb nunmepr zur ©anb=äu8beutung
bermenbet unb e8 eröffnet ftd baburd für bie (Semeinbe
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Blumers kombinierte Blechröhren-Schere mit
Einziehvorrichtung

wird den meisten Spengermetstern und andern Blecharbeitern
ein sehr willkommenes Werkzeug sein. Diese amerikanische
Erfindung zeichnet sich durch sehr vorteilhafte, äußerst prak-
tische Anlage, dauerhafte und einfache Konstruktion aus und

2/4 Millimeter bearbeiten und mit der Schere solches bis
zu 1 Millimeter durchschneiden.

Die kombinierte Schlechröhren - Schere mit Einziehvor-
richtung wird überall vorzügliche Dienste leisten, wo Röhren
zusammenzusitzen, passend herzurichten, Dachrinnen oder Fall-
röhren anzubringen und Rauch- oder Heizröhren durch die

Zimmer zu leiten sind.

vereinigt verschiedene Werkzeuge in einem. Alle Arten von
Metallröhren lassen sich nicht nur in jeder beliebigen Richt-
ung und an jedem beliebigen Punkt durchschneiden, sondern
es können die Röhren auch sofort mit Leichtigkeit und ohne
diese irgendwie zu beschädigen, durch eine höchst sinnreiche
Vorrichtung eingezogen oder enger gemacht werden.

Mit dem Einzieher (Krimper) kann man Blech bis zu

und Krimper sind aus bestem^Slahl ge-
geschlossen und in der Tasche getragen

Die Scheren
arbeitet, können
werden.

Verkauf für die ganze Schweiz bei: I. Traber in
Chur, welcher Prospekte mit Zeichnungen und Beschreibung
auf Wunsch gern einsendet.

Verschiedenes.

Für Kunsthandwerker. Aus Davos erhalten wir
folgende bemerkenswerte Correspondenz: Mit Rücksicht darauf,
daß so oft in Ihrer Zeitung sich Anfragen befinden um
Angabe eines passenden Niederlassungsortes für Handwerker,
gestatte ich mir, Sie darauf aufmerksam zu wachen, daß
fast in allen Höhen-, besonders aber Winter-Kuroiten, wie
Davos, St. Moritz zc. es an Handwerkern, d. h. an selb-
ständigen Meistern mangelt. — Hier in Davos beispielsw.
würde ein Holzschnitzer, der nur etwas Bauornamentarbeit
(Ausarbeitung von Treppenpfosten zc.) verstände und dazu
befähigt wäre, an Kurgäste Unterricht in der
Holzschnitzerei zu erteilen, eine Position finden wie
nirgendswo. Der einzige Holzschnitzer, der hier ist, (ein
alter Mann nach altem Schlage), hat sich trotzdem in
kurzen Jahren hier ein ansehnliches Vermögen erworben.
Er ist schuldenfreier Besitzer mehrerer Villen. Er würde
allein die 5 fache Anzahl Unterrichtsstunden an Kurgäste
erteilen können, wenn er die Zeit hätte. Aehnlich steht es

mit vielen Zweigen des Handwerks; so besonders günstig für
Metzger, Bäcker (besonders Feinbäcker), Schlosser, welche

Ofenarbeit verstehen, Klempner, besonders auch solche,

welche neben Bauarbeit Haushaltungsartikel herstellen zc. zc.

Mit dem Bau eines neuen Postgebäudes in Schaff-
Hausen scheint es Ernst zu werden. Die auf dem Bauplatz
stehenden Gebäude sind zum Abbruch ausgeschrieben, schreibt
das „Schaffhauser Tagblatt."' „Wir hoffen", bemerkt dazu
das „Neue Wintertburer Tagblatt", daß der Stil der neuen
Baute mit seiner Umgebung in Einklang gebracht werde.

Es ist im übrigen erfreulich zu sehen, wie in unserer
Nachbarstadt bei Häuserreparaturen in vielen Fällen die

gefälligen Fassaden vergangener Jahrhunderte aufgefrischt
beibehalten und nicht durch oft so nüchterne und blöde neue

Fassaden ersetzt werden. Schaffhausen behält dadurch sein

ganz besonderes Cachet. In demselben Sinn wird auch

gegenwärtig an der Renovation der Rathausfassade gearbeitet,
die bis zum eidgenössischen Turnfest fertig erstellt sein soll.

Die Besitzer der Kuranstalten Schönbrunn (Zug) lassen
einen stattlichen Neubau erstellen, der sich an das bisherige
Hauptgebäude anschließt.

Baumaterial vom obern Zürichsee. Die Tuggener
verkauften letzthin an ein Zürcher Konsortium ihre auf
Schmerikoner Seite gelegene „Betzimatt" (Streuriet), welches
als solches kaum einen Wert von 20,000 Fr. hat, für 80,000
Franken. Ihre Fischereirechte darauf haben sie sich vorbe-
hallen. Dieses Riet wird nunmehr zur Sand-Ausbeutung
verwendet und es eröffnet sich dadurch für die Gemeinde
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